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V H S - K U R S E

Abschied nehmen –
für die Gesundheit
Unna. Am Ende eines Jah-
res ist Gelegenheit zurück-
zublicken. Die dunkle Jah-
reszeit, in der sich die Na-
tur zurückgezogen hat, ist
eine Zeit für Besinnung,
für Abschied und Neube-
ginn. In einem Seminar der
VHS wird die Frage gestellt:
„Wie war es, dieses Jahr,
mein Jahr 2008? Was habe
ich erlebt, erfahren? Was
wird bleiben und was will
ich verabschieden?”

Leiterin Irmgard Häus-
sermann hat viel Erfah-
rung, Einzelne und Grup-
pen darin anzuleiten, auf
das zu sehen, was war. Als
Trauerbegleiterin weiß sie:
„Für die eigene Gesund-
heit ist es gut, zu prüfen,
was ist mir geglückt, was
war nicht so gut, wovon
will ich Abschied neh-
men?” Abschiede können
vielfältig sein: von einem
Menschen, einer Idee, ei-
nem Bild von sich und an-
deren, einem gewünsch-
ten Zustand oder Gefühl.
Das Seminar findet am
Sonntag, 14. Dezember,
von 11 bis 16 Uhr im zib
statt und kostet 20 Euro.
Anmeldeschluss: Mitt-
woch, 10. Dezember.

Aus Farbe mach
Schwarzweiß
Unna. Um die digitale
Schwarzweißumwandlung
geht es im VHS-Workshop
„Aus Farbe mach Schwarz-
weiß”. Je nach Thema ist
für viele Fotografierende
die Schwarzweiß-Fotogra-
fie die bevorzugte Darstel-
lungs- und Gestaltungs-
form. Die VHS bietet im zib
einen Workshop, der sich
gezielt der Entwicklung
von qualitativ hochwerti-
gen Schwarzweiß-Fotos
aus farbigem digitalen
Bildmaterial widmet. Der
Workshop ist vom Dozen-
ten Peter Flanse so konzi-
piert worden, dass die Teil-
nehmenden ausschließ-
lich auf ihren eigenen, mit-
gebrachten Laptops oder
PCs arbeiten. So finden alle
anschließend zu Hause
wieder die gleichen Ar-
beitsbedingungen und
„Werkzeuge” vor und sind
nicht auf spezielle Rechner
und teure Software ange-
wiesen. Der Workshop
(Kurs-Nr.: 7108) kostet 12
Euro, erm. 8 Euro, und fin-
det am Samstag, 13. De-
zember, von 9.30 bis 12.30
Uhr im zib statt. Anmelde-
schluss: Montag, 8. De-
zember.

Vortrag:
Schimmel im Haus
Unna. Wenn sich in den ei-
genen vier Wänden Schim-
mel ansiedelt, ist das nicht
nur für Vermieter und Mie-
ter ein Ärgernis, sondern
auch gesundheitsgefähr-
dend. Eine Sanierung ist
unumgänglich. In einem
Vortrag der VHS Unna
greift der Baubiologe Uwe
Hermannski das Thema
unter baulichen Gesichts-
punkten auf. Er stellt den
Zusammenhang zwischen
dem Auftreten des Schim-
mels und den Schwach-
punkten des Gebäudes
ebenso dar wie Maßnah-
men, die dem Schimmel
vorbeugen. Er gibt Rat-
schläge für die Sanierung,
für das richtige Heizen und
Lüften und eine energe-
tisch sinnvolle Bauweise,
so dass Schimmel erst gar
nicht auftritt. Der Vortrag
findet am Montag, 8. De-
zember, um 19.45 Uhr im
zib statt und kostet 5 Euro.

Anmeldungen: � 02303-
103732, www.vhs-zib.de.

Treff um 9.30 Uhr

GSG öffnet sich
für Eltern und
künftige Schüler
Unna. Zu einem Tag der offe-
nen Tür lädt am Samstag das
Geschwister-Scholl-Gymna-
sium ein. Interessierte Eltern
mit Töchtern oder Söhnen
treffen sich um 9.30 Uhr für
die Teilnahme am Unterricht
im Forum der Erich-Göpfert-
Stadthalle.

Für Interessierte gibt es Teil-
nahmemöglichkeiten an zwei
Unterrichtsstunden in den
Jahrgangsstufen 5 und 6, der
zweisprachige Zweig des
Gymnasiums wird vorgestellt
sowie Erläuterungen zum
Zweig für eigenverantwortli-
ches Lernen und Arbeiten ge-
geben. Die Fachräume kön-
nen besichtigt werden, und
die Besucher erhalten Einbli-
cke in Informatik mit De-
monstrationen, in die Fächer
Kunst, Musik und Sport. Be-
rufs- und Studienwahlvorbe-
reitung stehen ebenso auf der
Tagesordnung wie die Vor-
stellung des GSG-Förderver-
eins und der Schülerzeitung
„Hugoo”. Angeboten werden
Gespräche mit Fachlehrerin-
nen und Fachlehrern sowie
mit der Schulleitung. Jüngere
Geschwister können in einer
Spiel- und Bastelecke betreut
werden, Speisen und Geträn-
ke stehen bereit.

Als eine Zeitungsseite noch zwölf Kilogramm wog
Auch junge Leser unserer
Zeitung interessieren sich
für die Zeitungsherstellung.
Bei der letzten Druckhaus-
führung in diesem Jahr
schauten fast ausschließlich
Jugendliche hinter die Kulis-
sen eines der größten und

modernsten Druckhäuser
Europas, dem Druckhaus
unserer Zeitung in Hagen-
Bathey. Das Foto entstand
zu Beginn der Führung, bei
der Druckplattenherstel-
lung. Die kiloschwere Blei-
Druckplatte links im Bild ist

natürlich längst kein Stan-
dard mehr. Mit modernster
Lasertechnik werden heute
Texte und Fotos auf Alumi-
niumdruckplatten gebracht.
Im Anschluss ging es weiter
in die riesigen Papierkeller
und zur Hauptschlagader

des Druckhauses, den Rota-
tionsmaschinen, auf denen
auch diese Zeitung gedruckt
wurde. Im kommenden Jahr
bietet unsere Redaktion
wieder Redaktionsführun-
gen an. Folgende Termine
stehen schon fest:

�Dienstag, 20. Januar
�Mittwoch, 11. Februar
�Freitag, 6. März
�Mittwoch, 22. April
�Donnerstag, 14. Mai
�Montag, 8. Juni
Anmeldungen bitte unter

� 02303-250 80 23.
Bürgervertreter

Volker Risse
wirft hin
Massen (jens) SPD-Mitglied
Volker Risse hat jetzt sein
Mandat als sachkundiger
Bürger im Stadtrat nieder-
gelegt. Das teilte er gestern
Bürgermeister Werner Kol-
ter in einem Brief mit.

Wie berichtet, bewarb sich
Volker Risse im SPD-Ortsver-
ein Massen für ein Mandat im
nächsten Unnaer Stadtrat.
Zur Kommunalwahl im
kommenden Jahr wollte er
antreten. Daraus wird nichts.
Bei der Kandidatenaufstel-
lung Anfang der Woche un-
terlag er Gudrun Friese-
Kracht mit 17 zu 20 Stimmen.
Daraufhin gab der ehemalige
Leiter des Holzwickeder Ord-
nungsamtes auch seinen Pos-
ten als stellvertretender Vor-
sitzender im Massener SPD-
Ortsverein auf.

Bauforum Unna zeichnet im Fassadenwettbewerb das Haus Massener Straße 15 aus

Wieder Platz 1 für Architekt Bräckelmann
Von Jens Schopp
� 02303-250 80 25

Unna. Der zweite Fassaden-
wettbewerb der Stadt Unna
ist entschieden. Und erneut
geht der erste Preis an die
Massener Straße. Wie im
vergangenen Jahr belegte
der ausführende Architekt
Ulrich Bräckelmann die ers-
ten beiden Plätze.

Als das Gebäude mit der aktu-
ell schönsten Fassade kürte
das Bauforum Unna (Politi-
ker, Verwaltung und lokale
Architekten) das Haus an der
Massener Straße 15. Dort ha-
ben der griechische Imbiss
Rhodos und das Reisebüro

Timmermann ihre Geschäfts-
räume. Der erste Preis ist mit
7 500 Euro für den Eigentü-
mer, Rechtsanwalt Horst-Hel-
mut Hüser, dotiert.

Im Sommer ließ Hüser die
Fassade durch den Unnaer Ar-
chitekten Ulrich Bräckel-
mann herrichten. „Wir ha-
ben versucht, mit wenig Auf-
wand viel zu erreichen. Das ist
uns gelungen, glaube ich”,
sagt Bräckelmann. Die Wer-
bung der beiden Geschäfte
wurde zurückgenommen, die
Fenster in der ersten Etage
ausgetauscht. Das gläserne
Vordach über der Ausgabe des
griechischen Imbisses ist
ebenfalls verschwunden.

Mit dem zweiten Preis wur-

die Renovierung der Fassade
des Cafés „Zur alten Stadt-
mauer” (ehemals Apotheke
Röss) und für die Arbeiten am
Haus Massener Straße Num-
mer 1 (Optiker Simon und
Lindemann).

Platz drei und vier (3 500
bzw. 2 000 Euro) gehen an die
Häuser Bahnhofstraße 22
(Kroes) und Gesellschaftsstra-
ße 2 (Jack Wolfskin). Aner-
kennungen (750 und 500 Eu-
ro) gibt’s für die Fassaden
Massener Straße 28 (Ecke Gür-
telstraße, ehedem Metzgerei
Weber) und für das frisch ge-
strichene Fachwerkhaus von
Raumausstattermeister Wil-
helm Sommer an der Hertin-
gerstraße 33.

Ausgezeichnet: das Haus Massener Straße Nummer 22. (Stadt)

de die Fassadenrenovierung
des Hauses Nummer 20 an der
Bahnhofstraße (ehemals Foto
Porst) dekoriert. Auch dieses

Gebäude wurde unter Leitung
von Ulrich Bräckelmann her-
gerichtet. Bereits im vergan-
genen Jahr gab es Preise für

N A M E N & N O T I Z E N

Gäste aus der Partnerstadt
17 Schülerinnen und Schüler
des Collège César Franck Palai-
seau sind derzeit zu Gast in Un-
na und besuchen im Rahmen
des Schüleraustausches das
Ernst-Barlach-Gymnasium.
Nach einer Schnupperstunde
„Französisch” mit den Gast-
schülern am EBG und den obli-
gatorischen Begrüßungen lern-
ten die Gäste aus der Partner-
stadt bei einem Rundgang Un-
na kennen. Ein volles
Programm erwartet die Gäste

aus Frankreich auch in den
nächsten Tagen bis zum 9. De-
zember: Ausflüge nach Müns-
ter, Oberhausen (mit Besuch
der Ruhrgebiets-Fotoausstel-
lung im Gasometer) und Dort-
mund (mit Besuch der Mahn-
und Gedenkstätte Steinwache)
sowie gemeinsamer Unterricht
mit den Gastgeberinnen und
Gastgebern am Ernst-Barlach-
Gymnasium werden bestimmt
keine Langeweile aufkommen
lassen. (Foto: Privat)

Ein Vierteljahrhundert im Dienst
In diesem Monat bedankten
sich Bürgermeister Werner
Kolter und Heike Güse, stell-
vertretende Vorsitzende des
Personalrates, bei einer Reihe
von Mitarbeitern, die ihr 25-
jähriges Dienstjubiläum feier-
ten. Gleichzeitig lobten sie die
Jubilare für ihr langjähriges En-
gagement zum Wohle der
Stadt und ihrer Bürgerinnen
und Bürger. Außerdem wurde
Wolfgang Janecek von den
Stadtbetrieben Unna in den

wohlverdienten Ruhestand
verabschiedet. Im Bild von links
nach rechts: Werner Kolter, die
Jubilare Andrea Wegner-Dah-
mann (ARGE), Dr. Joachim
Schmidt (Umweltamt), Sabine
Rehfuß (Bauleitplanung), Ursu-
la Ostrowski-Wenzel (Jugend
und Soziales), Martina Matlok
(Kulturbetriebe Unna), Tho-
mas Köster (Jugend und Sozia-
les), Wolfgang Janecek und die
stellv. Personalratsvorsitzende
Heike Güse. (Foto: Privat)

GSG hat Gäste aus Moskau
Noch bis heute sind zwölf
Schülerinnen und Schüler des
Moskauer Gymnasiums Nr. 54
im Rahmen eines Schüleraus-
tausches mit dem Geschwis-
ter-Scholl-Gymnasium in Unna
zu Gast. Neben dem gemeinsa-
men Schulunterricht standen
für die russischen Gäste auch
zahlreiche Fahrten und Exkur-
sionen ins Umland auf dem
Programm. Der Besuch der
DASA-Ausstellung „Leben und
Arbeiten im Revier”, ein Abend

im Dortmunder Theater, die
Besichtigung des Kölner Doms
und ein Bummel über den Köl-
ner Weihnachtsmarkt sowie ei-
ne Fahrt nach Soest waren nur
einige der Programm-Höhe-
punkte. Eine Stadtführung mit
Besichtigung der Unnaer
Stadtkirche und einem an-
schließenden Bummel über
den Unnaer Weihnachtsmarkt
sowie ein gemeinsames Frei-
zeitprogramm waren in Unna
angesagt. (Foto: Privat)
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